
I ()30. BÄLNEOLOGISCH-PHX'SIOTHERAPEUTISCHES INSTITUT IN CLUJ

Dieses, die vcrsd1iedenartigsten Behandlungen umfassende Institut ist zur Behandlung sowohl

für externe als auch für die in der besonderen Spitalsabteilung untergebraditen internen
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Südansicht

Patienten gesd1aflen, dient dem klinischen Unterrid1te und der l‘orsd1ung und wird den be—
stehenden Kliniken der medizinischen Fakultät der Unhersität angegliedert. Bisher besteht
ned] nirgends ein Institut in ähnlidier Zusammensetzung, Die réiumlidien Bedürfnisse wurden
von dem zum Vorstand und für die Leitung dieses Institutes bestimmten Professor Dr. Marius

Sturza festgelegt, die Installationen von Ing. [Imst Niemann proiektiert. Dieser Gebäude—
Kornplex wird auf einem an dem Somesfluß gelegenen, gegen Norden duth eine unmittel—

bar angrenzende Hügellandsthaft

gesthützten Gelände mit Baum-

bestand erbaut. Es war nun in

erster Linie die Aufgabe, sich

in dieses Problem so einzuleben,

damit die einzelnen Abteilungen

mit ihren \erSLhiede-‚nartigen Be—

handlungsweisen, also die Einzel—

bäder, die Kaltwasserkur, die

Sthlamm— und Paraifinpackungen,

Elektro-Photo— und Mediano-

Therapie, die Inhalationen und

Spülungen, die Administration,

dann die Räume für Unter-

°‘““ ““““ suchung, I“orsd1ung und Unter—

ritht‚ die Spitalsabteilung und die

\Virtsd1afts- und Betriebskomplexe

so disponiert werden, daß einer—

seits eine rationelle und unbe—

hinderte Abwid<lung des Betriebes

der internen und externen Patienten

gewährleistet wird, anderseits audi

ein geregelterVerkehrderÄrzte und
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5 "°,° ‘ “ ° " 5 ° 7 5 " “"“ Studentensthaft und des Warteper—

ERDGESCHOS& OBERGESCHOSS sonals gesichert ist. l'ür den Instituts—

\'orstand wird gesondert in der Car—

Wohnhaus für den Institutsvorstand tenanlage ein Wohnhaus errid1tet.
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